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Mittwoch, den 24.04.2013, um 07:30 Uhr

Tageszeitlicher Anstieg der Lawinengefahr

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

In den Tiroler Tourengebieten herrschen mehrheitlich günstige Bedingungen. Die Lawinengefahr ist in den
Morgenstunden verbreitet gering und steigt dann auf mäßig an.
Zu beachten ist vor allem der tageszeitliche Festigkeitsverlust. Ab dem späten Vormittag ist daher zunehmend
mit Selbstauslösungen von nassen Lockerschneelawinen und Gleitschneelawinen zu rechnen. Skitouren und
Variantenfahrten sollten also rechtzeitig beendet werden.
Vereinzelte Gefahrenstellen für trockene Schneebrettlawinen befinden sich noch in Steilhängen und Kammlagen
oberhalb etwa 2600m, hauptsächlich in den Expositionen von Nordwest über Nord bis Nordost.

SCHNEEDECKENAUFBAU

Neuschnee und Triebschnee vom vergangenen Wochenende haben sich inzwischen gut gesetzt und verfestigt und
auch entsprechend mit der Altschneedecke verbunden.
Die Schneedecke ist sonnseitig unterhalb etwa 3200m, schattseitig unterhalb etwa 2600m schon weitgehend
durchfeuchtet. Da die vergangene Nacht klar war, konnte die Schneedecke ausstrahlen und sich oberflächlich
verfestigen. Mit Tageserwärmung und kräftiger Sonneneinstrahlung weicht dieser Harschdeckel dann ab dem späten
Vormittag auf, die Schneedecke verliert an Festigkeit.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Tirol liegt in kräftigem Hochdruckeinfluss, die Luft ist trocken und warm. Am Freitag dreht die Strömung
auf Süd und die Luftschichtung wird zunehmend labiler.
Bergwetter heute: Nördlich wie südlich des Hauptkamms viel Sonnenschein und Plusgrade bis knapp 3000m hinauf.
Dazu sehr stabile Verhältnisse, es bilden sich nachmittags höchstens einzelne, flache Haufenwolken.
Temperatur in 2000m um +8 Grad, in 3000m um 0 Grad.
Höhenwind: schwach bis mäßig aus Süd.

TENDENZ

Tageszeitlicher Anstieg der Lawinengefahr.
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